
Mitgliederversammlung von KuKiWa 
am 25. April 2024 im Köllenhof 

 
Alfred Schneider, der Vorsitzende des Fördervereins „Kunst und Kultur in Wachtberg 
e.v.“ freute sich über mehr als 40 Mitglieder, die zur jährlichen Versammlung 
gekommen waren, und begrüßte sie herzlich. Nachdem die Tagesordnung 
beschlossen und das Protokoll der Mitgliederversammlung von 2023 genehmigt war, 
berichtete Alfred Schneider über die Ereignisse des vergangenen Jahres: 
 

Aktuell zählt KukiWa 174 zahlende Mitglieder. Das aktive Vereinsjahr startete mit 
der ersten von vier Vorstandssitzungen, in welcher die geplanten Aktivitäten für das 
Jahr 2023 und die laufenden Projekte besprochen wurden. Es folgten eine 
Dankveranstaltung für die Unterstützer der Käpt´n Book, die Einweihung der 
Infotafel zum Drachenprojekt Godart, eine Feierstunde zum 80. Geburtstag von 
Jürgen Döring und die jährliche Mitgliederversammlung. 
Nach Anlieferung und Einlagerung von 3000 Exemplaren im Schulzentrum Berkum 
erfolgte die offizielle Vorstellung des Buches „Wachtberg-wie geht das?“ in der Aula 
Berkum unter reger Beteiligung der interessierten Öffentlichkeit und unter Teilnahme 
aller Schulleiterinnen und vieler Lehrerinnen der Wachtberger Grundschulen, 
Vertretern aus dem Rathaus und der Kreisverwaltung, Schulrat Killmann, Dezernent 
Wagner, und viele andere mehr. Dieses Buch hat KuKiWa mit Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren erstellen lassen und finanziert; es wird allen Grundschüler ab 
der 3. Klasse kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Telefonate fanden mit der Deutschen Telekom statt bezüglich der Nutzung unseres 
Drachens Godart zu Werbezwecken. Es wurde konstruktiv überlegt, auf welche Weise 
die Telekom die Kulturarbeit von KuKiWa unterstützen könnte. In vielen weiteren 
Gesprächen bis zum Jahresende wurde die grundsätzliche Bereitschaft durch 
personelle und technische Unterstützung für eine mögliche Installation eines 
„digitalen Wachtberger Gedächtnisses“ zugesichert. Hierzu zählt die Entwicklung 
einer „Starterhomepage“, die als Portal für das hinterlegte KI-Programm der Telekom 
dienen soll. 
Im August fand das Kinder- und Jugendkonzert auf Burg Adendorf statt. Bestens 
organisiert von Nicole Wagner und professionell moderiert von Gabriela von Loe. 
Ein großes, anspruchsvolles Programm wurde wieder durch sehr begabte und 
motivierte Kinder und Jugendliche zur Freude alle anwesenden Zuhörer präsentiert. 
Höhepunkt war der Auftritt der Wachtberger Voice of Germany-Gewinnerin Anny. 
Nach der Auswahl der Motive wurde der Wachtbergkalender 2024 mit dem Thema 
„Wachtberg – wild und schön“ Anfang November im Drehwerk der Presse und den 
Fotografinnen und Fotografen vorgestellt und das neue Motto für 2025 „Wachtberg 
ist bunt“ ausgesucht. 
In einem Kultur-Info-Brief, erstellt von Gerhard Mertens, wurden die Mitglieder am 
Ende des Jahres über alles Wissenswerte informiert, ebenso auf der Homepage 
„kukiwa.de“, die Klaus Schadow stets auf dem neusten Stand hält. 
 

Der Kassenprüfbericht wurde von Benedikt Auen vorgelesen, den er mit Dr. Walter 
Schmidt erstellt hatte. 



Nach Aussprache und Entlastung des Vorstandes gab es eine kleine Umbaupause, 
weil in keinem Jahr der Förderverein seine Mitglieder nach der Versammlung entlässt 
ohne ein Highlight aus der Wachtberger Kulturszene zu bieten. Die 17jährige Helena 
Franke erfreute die Mitglieder mit verschiedenen Songs, die z.T. von ihrer 23jährigen 
Schwester Anny am Klavier begleitet wurde. Anny wurde 2022 als „Voice of 
Germany“ international bekannt. Mit Blumen für den gelungenen Vortrag bedankten 
sich Dr. Nicole Wagner und Alfred Schneider, der zugleich alle Gäste noch zu 
Gesprächen, Getränken und Brezeln einlud. (C.v.D./KuKiWa) 
 

Projekte und Ideen für das laufende Geschäftsjahr 2024 
Weiterführung der Überlegungen zum Thema „digitales Gedächtnis“ und 
Entscheidungsfindung für oder gegen das Projekt 
Überlegungen, Organisation und Unterstützung zur Erstellung von 
Arbeitsmaterial zum Buch „Wachtberg, wie geht das?“ 
Projektstart zum Thema „frühkindliche Bildung“ als Ergänzung zum Buch 
„Wachtberg, wie geht das?“ in Form eines Wimmelbuchs für alle Wachtberger 
Kindergartenkinder 
Erstellung des Wachtbergkalenders 2025zum Thema „Wachtberg ist bunt“ 
Aus terminlichen Gründen fällt das Jugendkonzert auf Burg Adendorf leider in 
diesem Jahr aus 
Verleihung des Wachtberger Kulturpreises im November 2024 (Kandidaten 
stehen fest, werden aber noch nicht bekanntgegeben). 
Erstellung des Mitgliederbriefes 2024 
Bearbeitung und Entscheidung über Förderanträge 
Überlegungen zur Neuauflage einer „Wachtberg, Wie-geht-das?-Tour“ für die 
Grundschulkinder. Bustour durch Wachtberg mit kindgerechter Erläuterung der 
Besonderheiten unserer Gemeinde 


